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Die Supply-on-Demand-Lösung der Rondo AG ermöglicht bedarfsgerechte Liefe-
rung in kürzester Zeit.

uch in der Pharma-Industrie
geht der Trend zu immer klei-

ner werdenden Auflagen und kürze-
ren Lieferzeiten. Gründe sind inzwi-
schen personalisierte Medizin, zu-
nehmende Sprach- und Länderver-
sionen und deutlich kürzeren Liefer-
zeiten bei Medikamenten. 

»Wir produzieren zu 100 Prozent Se-
kundärverpackungen und bieten un-
seren Kunden durch Prozessautoma-
tisierung und enge IT-Anbindung
einen Just-in-time-Service und helfen
ihnen dadurch, ihre eigene Supply
Chain zu optimieren«, stellt Joachim
Hoeltz, CEO der Rondo AG, fest.
Rondo bietet seinen Supply-on-De-
mand Service bereits seit Frühling
des letzten Jahres an. So wird ein
wichtiger Pharmakunde wöchentlich
innerhalb sehr kurzer Lieferzeiten mit

HEIDELBERG
RONDO INSTALLIERT PRIMEFIRE 106

Die Rondo AG mit Sitz in Allschwil bei Basel, Teil der internationalen Körber-Gruppe in Hamburg, führt weltweit 

den ersten Betatest für Pharmaverpackungen mit der Primefire 106 durch. Seit April ist das B1-Digitaldrucksystem

installiert, ergänzt die bestehende Offset-Produktion und vervollständigt damit die Supply-on-Demand-Lösung des

Verpackungsspezialisten. 
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Die Rondo AG führt weltweit
den ersten Betatest im Bereich
Pharmaverpackung mit der 
Primefire 106 von Heidelberg
durch. Joachim Hoeltz (links),
CEO Rondo AG, und Giovanni De
Luca (rechts), Director Operati-
ons Schweiz Rondo AG, vervoll-
ständigen damit ihre Supply-on-
Demand-Lösung. Beraten und
unterstützt werden sie dabei
von Philippe Andrey von Heidel-
berg Schweiz.
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einer großen Anzahl an Faltschach-
teln versorgt. Hierfür hat Rondo sei-
nen Workflow automatisiert und die
IT-Anbindung mit dem Kunden mit-
tels ERP-Integration realisiert. Die
Bereitstellung kleiner Losgrößen in
gleichbleibender Qualität bei Liefer-
zeiten innerhalb einer Woche konnte
bereits im klassischen Offsetdruck
(gedruckt wird auf einer Speedmas -
ter XL 105 Wendemaschine mit zehn
Farben und Lack), einer optimierten 
Auftragsvorbereitung und Weiterver-
arbeitung erreicht werden.
Durch die stückgenaue Anlieferung
der Verpackungen werden Lagerkos -
ten minimiert oder bei direkter Anlie-
ferung an die Verpackungsmaschine
komplett eliminiert. Darüber hinaus
werden Vernichtungskosten für ob-
solete Verpackungen vermieden.
Durch die IT-Integration werden zu -
dem erhebliche Kosten im adminis -
trativen Bereich eingespart. Im Qua-
litätsprozess kann Rondo die Waren-
eingangskontrolle der Kunden unter
Einhaltung strenger GMP-Vorschrif-
ten (Good Manufacturing Practice)
übernehmen, sodass dieser Schritt
bei den Pharmazeuten auf ein Mini-
mum reduziert werden kann. Insge-
samt lassen sich so bis zu 50% des
gesamten Supply-Chain-Aufwandes
auf Kundenseite einsparen. Aufgrund
der deutlich verkürzten Lieferzeiten
der Packmittel kann der Pharmakun -
de die eigenen Lieferzeiten für seine
Medikamente oft deutlich reduzie-
ren, was auf der Vertriebsseite wie-
derum zu erheblichen Vorteilen führt.

Stärken des Digitaldrucks 
ausspielen

»Wir stehen für kundenspezifische
Entwicklungen und Innovationen«,
erklärt Hans-Peter Süßlack, Business
Process Manager bei Rondo. »Der
Offsetdruck ist begrenzt, wenn es um
das Thema Personalisierung und Auf-
lage eins geht. Daher haben wir uns
intensiv mit dem Digitaldruck be-
schäftigt, in den letzten Jahren etli-
che Systeme getestet, auf der drupa
2016 die Primefire 106 gesehen und
uns nach diversen Tests für diese Ma-
schine entschieden.«

Neben der Möglichkeit, Pharmaver-
packungen ab einer Losgröße von 1
kosteneffizient zu produzieren, kann
die Primefire 106 variab le Da ten wie
Serialnummern direkt auf die Ver-
packung aufbringen. 
»Ausschlaggebend neben dem For-
mat 70 x 100 ist auch die langjährige
Partnerschaft mit Hei delberg«, be-
stätigt Jörg Oswald, Director Opera-
tions bei Rondo. »In der Pharma-In-
dustrie ist eine stabile Kun den-Lie -
feranten-Beziehung und ein hohes
Maß an Vertrauen sehr wichtig. Das
Motto lautet hier Sicherheit, Sicher-
heit und nochmals Sicherheit.«
Die Primefire 106 steht im Produkti-
onssaal bei Rondo direkt neben der
Speedmaster XL 105. »Beide Syste -
me ergänzen sich mit ihren jeweili-
gen Stärken. Kleinere Auflagen und
Aufträge mit variablen Daten über-
nimmt die Primefire 106, bei höheren
Auflagen wird auf der XL 105 produ-
ziert«, ergänzt Giovanni De Luca, Di-
rector Operations Schweiz bei Ron -
do. »Dabei sorgt das Farb-Know-how
von Heidelberg da für, dass Verbrau-
cher keinen Unterschied erkennen
können«.

Partner der Pharmaindustrie

Die Rondo AG entwickelt und produ-
ziert Verpackungslösungen für die
Pharmaindustrie von Standard- und
Spezialfaltschachteln bis zu System-
lösungen und Services. Die Produk-
tion befindet sich in der Schweiz, der
Tschechischen Republik, den USA
und Puerto Rico. Weltweit stellt
Rondo mit etwa 600 Mitarbeitern
über 2 Mrd. Faltschachteln und Bei-
packzettel im Jahr her. 
Rondo ist Teil von Medipak Systems,
dem Geschäftsfeld Pharma-Systeme
des Technologiekonzerns Körber. Kör-
ber vereint weltweit Unternehmen
mit mehr als 140 Produktions-, Ser-
vice- und Vertriebsgesellschaften
und erzielt mit rund 12.000 Mitarbei-
tern einen Umsatz von 2,6 Mrd. €. 

V www.heidelberg.com 
V www.rondo-packaging.com
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Auf die Website online-tools.ch gehen, den  
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